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Frau Bürgermeisterin 
Christa Schuppler 
Gemeinde Wilnsdorf 
Marktplatz 1 
57234 Wilnsdorf 

 
 
Anfrage der SPD-Fraktion in den Rat der Gemeinde Wilnsdorf zur Sitzung am 16.05.2019 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
wie zurzeit aus den Medien zu entnehmen ist, findet in NRW ein regelrechter „Gülle-Tourismus“ statt. 
Hintergrund dafür ist die Gülleverordnung aus dem Jahr 2017, die das Ausbringen von Gülle regelt. 
In Gebieten wie dem Münsterland oder den Niederlanden entsteht durch extreme Massentierhaltung 
ein Überschuss an Gülle. 
In den oben genannten Gebieten würden die Mengen, die die Gülleverordnung (bzw. deren 
Niederländisches Pendant) regelt weit überschritten, wenn man sie vor Ort auf die Felder bringt. 
Daher wurden in den letzten beiden Jahren dieser Überschuss in die Eifel oder dem Sauerland 
verbracht. Dies führte dazu, dass sich die Nitritwerte im Trinkwasser in den betroffenen Gebieten zwar 
noch im „Grünen Bereich“ befinden, aber schon messbar angestiegen sind. 
Da im Jahr 2021 eine Verschärfung der Gülleverordnung ansteht, könnte es dazu kommen, dass sich 
die „Produzenten“ der Ausscheidung neue „Zielgebiete“ suchen. 
 
Daher haben wir folgende Fragen: 
1. Hat die Gemeindeverwaltung Kenntnis darüber, ob überschüssige Gülle von außerhalb Wilnsdorfs 
auf dem Gebiet der Gemeinde ausgebracht wird oder wurde? 
2. Gibt es Anfragen, Gülle von außerhalb Wilnsdorfs auf dem Gebiet der Gemeinde auszubringen? 
3. Wie bereitet sich die Verwaltung auf ein solches Szenario vor? 
4. Ist in den letzten Jahren ein Anstieg der Nitritwerte in unserem Trinkwasser feststellbar? 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Hannes Gieseler 
(Fraktionsvorsitzender) 

 


